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Herren Kreisliga Gr. Süd

TSV Weyhers-Ebersberg 1920 II : SV Buchonia 1912 Flieden III 
Samstag, 20.11.2021, 18:30 Uhr

Schönfeld in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Kreisliga Gr. Süd traf die Mannschaft des TSV Weyhers-Ebersberg 1920 II am
vergangenen Samstag im 7. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Buchonia 1912 Flieden III. Die
Gäste entführten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne allergrößte Mühe.
Den Siegpunkt erzielte Leon Schönfeld. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Leon Schönfeld,
der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TSV Weyhers-
Ebersberg 1920 II dieses Match mit 4 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Schönfeld / Umlauf wurden Storch / Frohnapfel unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Kaum Chancen hatten Birkenbach / Link beim 0:3 gegen ihre
Kontrahenten Möller / Schäfer. Keinen Zähler beisteuern konnten Kress / Storch im Match gegen
Kreß / Marscholek, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Michael Storch bezwang Matthias Schäfer in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Storch endete. Chancenlos war am Nachbartisch Uwe
Frohnapfel gegen Dieter Möller nicht, aber mehr als ein 6:11, 8:11, 11:6, 8:11 sprang nicht heraus.
Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Keinen
Zähler beisteuern konnte Andrea Birkenbach im Match gegen Manfred Kreß, das 0:3 verloren ging.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Peter Kress bei der letzlich deutlichen 0:3
Niederlage gegen Leon Schönfeld. Das musste man neidlos anerkennen. Bei einem Spielstand von
1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Walter
Storch das Spiel mit 1:3 gegen Günther Marscholek abgab. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Michael Umlauf war für Jan-Philipp Link letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 1:8. Kaum gefährdet war dagegen der Erfolg in drei Sätzen von Michael Storch gegen Dieter
Möller. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Uwe Frohnapfel und Matthias Schäfer
entschieden, das Uwe Frohnapfel letztendlich gewann. Auch rückblickend eine wirklich spannende
Partie. Die siegbringende Taktik fehlte nachfolgend Andrea Birkenbach bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Leon Schönfeld ab dem Start. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-
Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Weyhers-Ebersberg 1920 II nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen die SG 1919/45 Bronnzell am 27.11.2021 zu punkten. Die
Mannschaft des SV Buchonia 1912 Flieden III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten
Spiel gegen die SG 1921 Hettenhausen II am 04.12.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Weyhers-Ebersberg 1920 II

Doppel: Storch / Frohnapfel 0:1, Birkenbach / Link 0:1, Kress / Storch 0:1 
Einzel: M. Storch 2:0, U. Frohnapfel 1:1, A. Birkenbach 0:2, P. Kress 0:1, W. Storch 0:1, J. Link 0:1 

 SV Buchonia 1912 Flieden III
Doppel: Möller / Schäfer 1:0, Schönfeld / Umlauf 1:0, Kreß / Marscholek 1:0 
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Einzel: D. Möller 1:1, M. Schäfer 0:2, L. Schönfeld 2:0, M. Kreß 1:0, M. Umlauf 1:0, G. Marscholek 1:
0


